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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Teutonia Stapelmoor : SV Warsingsfehn III 
Sonntag, 15.10.2023, 15:30 Uhr

Boekhoff macht den Sack zu

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf der SV Teutonia Stapelmoor am vergangenen
Sonntag im 2. Saisonspiel auf den SV Warsingsfehn III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Richard Boekhoff. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 33:30.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Klußmann / Broos gegen Wallenstein /
Gatzemeier durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Den Sieg von Feldkamp / Barth
konnten Apfel / Hooghiemstra im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Ein Satz reichte nicht, weshalb Reeßing / Smolka die Partie gegen Lohrie
/ Boekhoff mit 1:3 verloren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Bengt Klußmann bei seiner 1:3-Niederlage von Jann Wallenstein dann
doch niedergerungen worden. Das Einzel zwischen Stefan Apfel und Jonas Feldkamp endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 8:11, 11:7, 11:7, 9:11, 9:11 hieß es
hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Martijn Hooghiemstra und Fokko Barth am Tisch die
Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Chancenlos war im Anschluss Peter Broos gegen Jürgen Lohrie nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nur einen Satz verlor indes Sven Reeßing beim 11:2, 4:11, 12:10, 11:6
gegen Richard Boekhoff und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jürgen Smolka über die 1:3-Niederlage gegen
Andreas Gatzemeier hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
3:6. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
derweil Bengt Klußmann gegen Jonas Feldkamp zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Stefan Apfel
gewann sein Spiel gegen Jann Wallenstein sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 13:11, 11:3, 11:9. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen derweil Martijn
Hooghiemstra bei seiner Pleite gegen Jürgen Lohrie. Der neue Zwischenstand war 5:7. Genügend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Peter Broos dagegen letztlich parat, um sich gegen Fokko
Barth durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Auf Messers Schneide stand anschließend die
Partie zwischen Sven Reeßing und Andreas Gatzemeier, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Reeßing seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Nach einem Erfolg für Jürgen Smolka sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:
0-Führung gegen Richard Boekhoff letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Teutonia Stapelmoor am 22.10.2023 gegen den SV
Warsingsfehn II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den TTC Remels II mitnehmen.
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 Statistik:
 SV Teutonia Stapelmoor

Doppel: Klußmann / Broos 1:0, Apfel / Hooghiemstra 0:1, Reeßing / Smolka 0:1 
Einzel: B. Klußmann 1:1, S. Apfel 2:0, M. Hooghiemstra 0:2, P. Broos 1:1, S. Reeßing 1:1, J. Smolka
0:2 

 SV Warsingsfehn III
Doppel: Feldkamp / Barth 1:0, Wallenstein / Gatzemeier 0:1, Lohrie / Boekhoff 1:0 
Einzel: J. Feldkamp 0:2, J. Wallenstein 1:1, J. Lohrie 2:0, F. Barth 1:1, A. Gatzemeier 2:0, R.
Boekhoff 1:1


